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GmbH, in Dortmund, gegen die Einfuhr- und Vorratsstelle für Zucker, in Frankfurt/ 
Main um Vorabentscheidung über folgende Fragen: 

a) ob Artikel 1 Absatz 1 der Verordnung (EWG) Nr. 354/69 der Kommission vom 
26. Februar 1969 zur Änderung der durch die Verordnung (EWG) Nr. 840/68 für 
Zucker festgesetzten Denaturierungsprämien (Amtsblatt der Europäischen Gemein-
schaften 1969 Nr. L 49/14) rechtsgültig ist; 

b) ob Artikel 2 der o. a. Verordnung (EWG) Nr. 354/69 rechtsgültig ist; 

c) ob Artikel 2 Absatz 2 Satz 2 der Verordnung (EWG) Nr. 833/68 der Kommission 
vom 28. Juni 1968 über Durchführungsbestimmungen betreffend die Denaturierung 
von Zucker zu Futterzwecken (Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 1968 
Nr. L 151/29) rechtsgültig ist. 

Klage des Fräuleins Letizia Perinciolo gegen den Rat der Europäischen Gemeinschaften, 
eingereicht am 16. August 1972 

(Rechtssache 58/72) 

Fräulein Letizia Perinciolo hat am 16. August 1972 eine Klage gegen den Rat der Euro-
päischen Gemeinschaften beim Gerichtshof der Europäischen Gemeinschaften einge-
reicht. Prozeßbevollmächtigter der Klägerin ist Rechtsanwalt Emile Drappier, zugelassen 
bei der Cour d'Appel Brüssel; Zustellungsbevollmächtigter ist Rechtsanwalt Ernest 
Arendt Luxemburg, rue Philippe II 34. 

Die Klägerin beantragt, 

1. die in dem Schreiben des Direktors der Verwaltung des Generalsekretariats des Rates 
vom 24. Mai 1972 enthaltene Verfügung aufzuheben mit der die Klägerin als Büro-
sekretärin zur Verfügung der Generaldirektion A — Zentralkanzlei, italienische Sek-
tion — gestellt worden ist; 

2. die in dem Schreiben des Direktors der Verwaltung des Generalsekretariats des Rates 
vom 20. Juni 1972 enthaltene Verfügung aufzuheben, mit der auf die Klägerin Arti-
kel 60 des Statuts angewandt worden ist; 

3. die in dem Schreiben des Generalsekretärs des Rates vom 20. Juli 1972 enthaltene 
Verfügung aufzuheben, mit der dieser die Anwendung des Artikels 60 des Statuts 
auf die Klägerin bestätigt; 

4. der Gegenpartei die Verfahrenskosten aufzuerlegen. 

Klage der Firma Wünsche Handelsgesellschaft gegen die Kommission der Europäischen 
Gemeinschaften, eingereicht am 24. August 1972 

(Rechtssache 59/72) 

Die Firma Wünsche Handelsgesellschaft, mit Sitz in Hamburg, hat am 24. August 1972 
eine Klage gegen die Kommission der Europäischen Gemeinschaften eingereicht. Prozeß-


